
Bezugsquellen und Veranstalter, die den Kulturpass akzeptieren, stehen auf der Internetseite unter: 

www.kulturpass.net. Kontakt ist aber auch möglich per E-Mail: kulturfueralle@kulturpass.net

Kultur für alle! Für diesen Schlachtruf war 
Hilmar Hoffmann in den 1970er-Jahren be-
kannt. Als Kulturstadtrat förderte er das 
Frankfurter Schauspiel, das erste Kommunale 
Kino, Museen, die Stadtbibliotheken und viele 
weitere kulturelle Einrichtungen. Der Verein 
Kultur für ALLE greift Hilmar Hoffmanns Motto 
auf. Er will der großen Anzahl von Menschen, 
die in Frankfurt an und unter der Armutsgrenze 
leben, den Zugang zu kulturellen Einrichtungen 
und Veranstaltungen ermöglichen. Deshalb hat 
der Verein den Kulturpass herausgegeben. Für 
einen Euro können Erwachsene diesen Pass in 
Scheckkartengröße erwerben. Für Kinder gibt es 
den Pass schon für 50 Cent. Kultur für ALLE e. V. 
verhandelt mit Veranstaltern von Konzerten und 

Lesungen sowie Museen, Kulturpassbesitzern 
den Eintritt für jeweils einen Euro zu gewäh-
ren. Götz Wörner, Gründer des Vereins, freut 
sich über den Anklang, den sein Projekt gefun-
den hat: „In kürzester Zeit hat Kultur für ALLE 
schon fast 6.000 Kulturpässe ausgegeben und 
viele Veranstalter gewinnen können.“ Ziel ist 
es, weitere Kooperationspartner zu finden, um 
noch mehr Kulturangebote finanziell schwachen 
Familien zugänglich zu machen.

Kultur für alle

| OBEN | Ein Bild von Marc Chagall ziert die Vorderseite 

des Kulturpasses.

http://twitter.com/kulturpass
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